
Anstand 

Selbsttnord beging der eng- 
lische O b e r it CampbellsWalter in 
Rom. Er warf sich unter die Räder 
eines Anteil-Eisenbahnzqu und blieb 
ans der Stelle todt. Das Motiv des 
Selbstniordee ist unbekannt. 

Pietiit wurde die Todes- 

de Chanaleilled in Paris. Die alte 
Dame besuchte mit ihrer Tochter ihre 

Familiengrnit ans dem Friedhofe und 
iel auf der Treppe des Grabgewölbee 

so unglücklich, daß sie schwere Verletzun- 
gen erlitt, denen sie bald darauf erlag. 

Jm Alter von tin Jahren 
starb unliingst der.-Viiraer Haitae in 
Athen, Griechenland Er war ein 

fVeteran aus der Zeit der griechischen 

H 
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Besteiungskantpfe nnd erfreute sich 
bis zu seinem Tode einer seltenen 
Rüstigkeit Nach ihm ift eine Straße 
in Athen benannt nnd sein Begriilsniß 
fand aus Staatslasten statt. 

Mit einein » Osterei « be- 
schenkte Kaiser Wilhelm am 

Osterfeste den Reichskanzler Hohcnlohe 
Das von einem Engel getragene Ei 
besteht aus Porzellan und iit mit einer 
Friihlingelandschait nnd allerlei Ara- 
besken in acsmmactnaller Weise bemalt. 
Die Oeffnung des Eies ist zur Lins- 
nahme von Blumen bestimmt. 

Seine Rolle eigenthiirn- 
lich beendigt hat tmlangst ein 
Mitglied einer Theatertrnppe in Zier- 
lohn, Westsalen. Während die Gesell- 
schast das Theatersnict »Z(hivaben- 
streich« aufsiihrte, sprang der Dar- 
steller des Tamburini mit eitlem inh- 
nen Satze von der Bühne in den 
Ok--«.--t--s -«.- k-« 

"", ttrsa ehe fiir die hochbetagte Marquiie 
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I Rolle gesprochen-en Warten: »Mein 
Name ist Palmiro Tamdnrini, habe-. 
wie auch die nbrigcn Mitglieder, seit 
drei Wochen keine Nase bekommen nnd 
mache nittit mehr mit.« Sprache nnd 
verschwand- 

Furchtbar vom Z- cli i cksal 
sheimgesncht wurde eine reiche 
Wiener Familie. Ten Ztolz der 
Eltern bildete ilsre einzige, schöne und 
gebildete Tochter. Zie ist tnit einem 
Jngenieur verladt und der Hochzeitst- 
tag ist nicht tnelsr sern. Teils macht 
ein Angennbel des Ingenieure derart 

"- rapide Fortschritte, das; er vor der Ek- 
dlindung steht· Er lnircilit alles seiner 

« Braut, und als diese den Brief erhalt, 
hat er seinem Esel-en bereite durch einen 
Schuß ein Ende bereitet. Tod Spindel-en 
verfällt in Folge dessen in Triiliiinm 
und die Mutternimmt sicli dad llngltict 
ihres Kindes so zn Herzen, das; sie 
letzthin dezrabdn nun-de. llnd lsinter 
dein Leichenwagen wankte allein der ge- 
brachene Gotte und Vater-. 

Seltsam ist eine Erbsen- 
kun g, iidek die man aus Rom berich- 
tet: In der Nat-e von versrignno ist 
eine unisangreiclse Flanie um nngesälsr 
neun slsards eingesunlen Man harte 
ein lautes Rollen, walsrend in der 

« I itte des eingesunlenen Ilreale and 

er Erde Wasser so mucljtiq hervor- 
brach, das; die Denk-nd just ein its-Einer 
enthaltender ch bedeckt. Tit-J Wasser 
hat einen schwescligcn (’«-«esch:11ait, und 
Schweselgad steigt lsansig zur Wasser-- 
dbersliielse empor. Tie schon vor dem 
Ereigniß in der Gegend eristirenden 
Quellen sind mit Zchtuesel durchsetkt, 
während die in Folge der Erdsentung 
entstandenen Quellen heis; nnd eben- 
salld schiveslig erscheinen. Regierungs- 
ingenieure nnd slneologen haben sich 
zum Studium des Phänomene an Lrt 
nnd Stelle begeben- 

Ueber dass Heldenstiickitjen 
eines Knaben berichtet man ans 

Not-wegen: Ilus einein große-ten Oxf- 
itn Bezirk Heime hatte man liirzticlz 

« ein altes Pferd gen-dict, dessen Leiche 
man eine tiirze Strecke vom Hase fort- 
schasste, um den Kadaver am nächsten 
Tage zu degraden »Alle der junge Sohn 
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H 
en zufällig an der Ztelle vorbeiiani, 

; fah er zn seinem Erstaunen, wie Zwei 
LAdler auf dein Pferde fasten nnd ihr 

Frühstück abhielten. Er beschloß sofort, 
sich heranzuschleichen nnd, da er nmiicns 
los war, wonniglich die kicanbvogel niit 

« den Händen Zu erwiirgen. Mit einein 
Sprunge stürzte sich der Bube auf die 
in ihrem Genuß tiiestorteiy die ivie 

rasend niit den Fltigeln nnt sich schlu- 
en, um los in kommen. Der locker-e 

J- gchnee iain dein tapferen Hinaben zn 
Statten; ee gelang ihin nach kurzem 
Kampf- den einen Adler in criviirgen; 
der andere riß sich los nnd entfloh. 

Eine Reise zu Fan von 

Ostprenßen nach Berlin unternahm 
kürzlich ein 72 Jahre alter Arbeiter 
aus Wehlau. Er hatte sich seit längerer 
Zeit vergeblich beniiiht, eine Altersrente 
n erlangen und faßte den Entschluß, sie Hilfe des Scaisere anzurufen. 

Wegen Mangels an Neisegeld beschloß 
der Lilie, zu Fuß nach der Feaiferstadt 
zu pilgern, inn bei dem Landesvater 

’. erspnlich vorstellig zn werden. That- 
ititchlich langte er denn auch, ivie eine 

okalkorrefpondenz meldet, in 29 Tagen 
in Berlin an, wo er durch Vermittelung 
eines Holbeamtem dein diese Energie 

s Greixee importirte, vom steifer 
auch einp engen wurde. Wie der zähe 

ftprenße erzählte, erkundigte lich der 

aiser eingehend nach feinen Verhält- 
issen nnd versprach, die Unters ung 
einer Angelegenheit durch die ntäni 

gen Behörden anordnen zn affen. 
s dem der Bittsteller noch bestem- 

rt et worden war, wurde ihm zitr 
ie nach Wehlint ein Fre fahrt- 

; in l-) ausgestellt, wo er daselbst 
lten wieder eingetroffen ist. 

«
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Beile erschlug eine Arbeitersrau 
Blaxztoweti in Mailan, Westpreußen. 
Die Frau trug seit einiger Zeit ein 
tieiiinnigetl Wesen zur Schau und rief 
kürzlich die drei im Alter von drei bis 
zehn Jahren stehenden Kinder in die 
Wohnung. Als die iilteste Tochter nach 
Hause zurückkehrte, trat die Mutter 
aus der liatntner und sagte: »Ich habe 
die liinder erschlagen. Sage dein 
Vater nach nichte, erst nach dein 
Beinen-« Als die Jlngeredete erschrocken 
in die sinnnner eilte, lagen die beiden 
jüngeren Geschwister mit zerschlagenen 
Köpfen, blutiiberströint, todt neben 
einander, über ihnen init sast völlig 
zerhacltem Kopfe der ältere Bruder, 
noch stöhnend. Während die Tochter 
den Vater herbeiries, siitterte die Mut- 
ter ruhig die Schweine. Auf die Franc 
des ungliiitlichen Mannes »Was hast 
Du gethan; weißt Du auch, wohin Du 
nun loniinst·.-’" erwiderte die Mörderin: 
»Ich habe die Kinder erschlagen, und 
ich werde nun auch Dich erschlagen« 
Nach ärztlichenr Gutachten hat die Frau 
die schreckliche Mordthat ini Wahnsinn 
verübt. 

Von einein unbekannten 
W o h l th a· t e r schreibt man and Wien 
wie folgt: Aus der Tramwahbahn fahrt 
eine Frau rnit drei Kindern, von denen 
das siiimste an der Mutter Brust liegt. 
Man sieht ihnen die Armuth an, aber 
sie sind recht sauber gekleidet. Ein der 
Frau gegenüber sitzender Herr scheth 
mit den Kleinen und ersahrt von der 
Frau, daß sie iut Zpital bei ihrem 
Manne gewesen, der morgen dasselbe 
verlassen nnd dann wieder arbeiten 
wird. Der fremde Herr schreibt sich 
Namen und Adresse auf, und als die 
Frau ant nächsten Tage ihrenManu 
glliccilklllilcllo aus Ocill scpllclc Nach 
Haufe bringt. erzählen ihr die Haus- 
leute, das: ein fremder Herr sich nach 
ihren Verhallniifen erkundigt habe. 
Sian zweiten Tage brachte ihr ein Bote 
einen volnminosen Brief, derselbe ent- 
hielt drei Sparkassenbiirher zu je 100 
Gulden und jedes Buch lautete aus den 
Namen eines ihrer Kinder. Wer der 
Wohlthäter ist, das weiß sie nicht. 

»Das iit der Kopf meines 
Bruders LilphondH sagte ein 
liirzlich in Paris von zwei Palizeiagens 
ten verhaftetee Individuum. Die 
Agenten sahen den Mann Nachts ll 
Uhr an das-s Thor eines Hospitals 
krochen Er trug einen schwarzen Brod- 
sact aus dein Rucken und schrie unaus- 

geieht: wallet mich ein, ich brauche 
eine Zioniullatiou fiir meinen Bruder. " 

Auf dem Polizeilarnnniiariat entnahm 
der unheimliche Fremde seinem Brod- 
sacke einen linabentapf und ries die 

Eingangss erwähnten Worte. Es stellte 
sich heraus-, daß »der )rrsinnige, ein 
Qchsenhirt, seinen leahrigen Bruder 

Hin einem Walde erschollen hatte, weil 
ihm, wie er sagte, geheime Stimmen 
befohlen hatten, den Knaben zu todten, 
um diesen nicht in der Gewalt eines 
entarteten Vaters zu lassen· 

lieber einen Fall rühren- 
der Freundschaft schreibt man 
aus Zrliiiiislies;, Brandenburg Der 

Mlihlenbeliherses Lilie und der Tischler- 
meisler Schulz lebten ale getreue Klarh- 
barn und nnzertrennliche nsreunde Sie 
konnten keinen Tag vergehen lasset-, 
ohne iich gesehen zu haben, und wiih 
rend ihres langen Lebend wurde ihre 
Freundichast durch kein Lrsdllchen ge- 
trübt. Als sie alt nnd gebrechlieh wur- 

»den, hatten sie nur noch den Wunsch, 
daß sie doch auch zugleich sterben kann- 
sten. Tor iiurzem wurde nun der alte 
Wille, 81 Jahre alt, zur einigen Ruhe 
geleitet. Arn Tage zuvor hatte sein 
pyreund Schuh im Alter von M (-’iah 
ren feine milden Augen geschlossen, 

nachdem er noch seinem lieben Nachbar 
eine Thrane nachgeweint hatte. 
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Tode errettet wurde der spanische 
-Matrose Pablo Fernandez. Leuterer 
zählte zu den -t·.-» Zeeleuten, die die 
Bernannnng des untergegainienen spa- 

fnifchen Panzerfchiffeo »Neina ritt-geme» 
ausmachten nnd war der einzige von 

ihnen, welcher der Frataftrophe entging. 
Er hatte fich in Tanger, wo dao Schiff 
die inarolkanifche Gefandtfrhaft abge- 
felzt, fo koloffal belueipt, daß er die 
Abfahrt feines Schiffer- verfiiumte und 
am Land blieb. Das Abenteuer wird 
jedenfalls den Mann nicht zum Wasser- 
trinlen belehren. 

i Jrrfinnig ro u r d en vier 
Familienmitglieder innerhalb 
weniger Tage in Wetzioalde, Vohrneir 
»Der Oelonocn Elftner bemerkte, daß 
.feine Ziljiihrige Tochter verwirrt redete. 
Zwei Tage darauf fing fie zu toben 
an, und dieser vZustand übertrug firh 

Hauch auf feine Frau, eine zweite er- 

wachsene Tochter und den Zojahrigen 
Sohn. Die vier Ungliicklirhen mußten 
von vier ftarlen Männern fo lange 
bewacht werden, bio die lleberführung 
der Bedauernewerthen in die Irren- 

lInftalt veranlaßt werden konnte. 

f Sonderbar ist einErlafz des 
HMairee von Normale-, Frankreich. Der 

fPeftrenge Stadtgerooltige verbot näm- 
; ich den dortigen Priestern, fortab iin 
Ornate den Sterbenden die letzte 
Oelung zu überbringen. Es heißt in 
dem Erlaffe, die »Aufzil e« diefer Art 
ftdrten den Straßenvek Ihr und dae 
Lauten «erfchrecke« die Einwohnerschaft 

Ehre diamantene Hochzeit 
beg ngen letzthln unter großen Festlichs 
leiten die Ehelente Miennot ln Samt- 
CeellesPlage, Frankreich. Der Mann 

Mlt Ist-, dle Frau 103 Jahre. Von 
Andern des noch verhältnis-nett 

UW M Fabel eres lebt noch vq 
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Inland 

Dae Einkommen desPräsidew 
ten Cleveland loll sich auf 890, 000 
bis 8100, 000 jährlich belaufen 

Mit Meerrettig bepslanzite ein Former des Ließ Counth, Ja» 
vorigen Jahre neun Acker und erzielte 
daraus einen Reingewinn von 8325. 

Teig in ’6 Gesicht nndaus den 
neuen Friihjahrshnt erhielt in Hiernach 
N. J» ein Konstabler von einer reso- 
luten Frau in dem Augenblick, als er, 
in Anenbung seinco Amtes, einen 
Wagen in deren Hof mit Beschlag be- 
legen wollte. 

»Regenwnrmerregen" hates 
neulich gelegentlich eines heftigen 
Sturmes in Allinnce, O» gegeben. 
Die Trottoirs wurden durch die Mil- 
lionen Regenwürmer so schliipsrig, dasz 
das Gehen mit großer Schwierigkeit 
verbunden war. 

General Js. E. B. Stuart, 
einer der tapsersten Reitersiihrer der 

» Konsöderirten, soll in Richmond, Va» 
ein Denkmal erhalten. Der dortige 

» Gemeinderath hat kürzlich die Summe 
von 810,700 siir den Anlauf eines pas- 
senden Platzee bewilligt. 

I Ein Vetter Li Hang 
»Changs, des bekannten Friedens- 
unterhändlers und Vizelonigs von Pet- 

,schili, lebt old angesehener und wohl- 
habender Geschäftsniann in Boston. 
Derselbe ist vollkommen amerikanisirt 
und spricht das Englische fließend. 
I Ehinesisch spricht ein sak- 
;biger Polizist in Ehicago, wie 
isich neulich zur großen Ueberraschung 
des dortigen Nichters Vradwell, vor 

Irvelchem ein chinesischer Wascherei- ,---. n- 
« 

chiycc lockscll Qlcllllulslv vlllugc Illi,l-lc, 
herausstellte Der Polizist sungirte 

l 
dabei als Tolmetscher. 

Der Kunst Valet gesagt, um 
Mutter zu sein, hat Frau N W. 
Gilder, die Gattin des Herausgebers 
des ,,Centurh Magazine." Sie war 

:Malerin nnd fand sehr bald aus, dast 
ssie entweder die Kunst oder ihre 
Familie vernachlässigen ntiisse. Sie 
wählte das Erstere und hofft, es werde 
sich bei ihren Töchtern kein Talent 
speziell entwickeln, ed sei denn das- 
i jenige, liebenswürdige grauen Zu sein 
Z Einen merkwürdigen Tod 
fand der zehn Jahre alte Louid Hearts 
,in Pana, Jll Der Knabe kam with- 
rend der Abwesenheit seiner Mutter 

.nach Hause, und da er die Trsohnnng 
lverschlossen sand, schob er ein Fenster 
,in die Höhe, unt durch dasselbe in die 
,Wohnuna zu gelangen. Dai- trenster 
sstiirzte jedoch wieder herab, wobei ed 

den Jungen so unglücklich ant Genick 
traf, daß er augenblicklich eine Leiche 

»war. 
? lieber einen Korb nachzu- 
denken hat seht ein Dane aus der 

»Jnsel« in New York sechs Monate 
Zeit. Der junge Mann, von Proses 

start ein Tramp, hatte nämlich an ver- 
chiedenen Häuser-n der vkarstadt Tislior 

risania gellinaelt nnd schließlich einer 
Dame, die ihm geöffnet, erklart, er 

habe gehört, rast sie sich gern teil i 
rathen walle, nnd weite gekommen, sich 
iihr als Bräutigam anzutragen Tie 
i Frau liest den unverschäntten Burschen 
i verhaften. 
l Furchtbar tersleisrht wurde 
O in Wiede, Tex., ein Menageriewiirter 
-von einem Löwen. Das Thier packte 

unversehens den Arm des Warten-, der 
noch lmi zuvor tnit ihm qespi lt hatte, 

! und richtete iln so zu, das; eine An ipu 
tatitm nothwendig wurde Hitzu 
xtretende Vluiueraistlr ttq Wirt-: kur: 
sdaraas den Tod des :"’a:-. eo herbei. 

.Dent Besilser des reiben wurde idri 
gens vor Jahren von dem gleichen 
Thier auch ein Arm so arzs zersteischt, 
daß er ihn seitdem lannt noch gebrau- 
chlls IUIUL 

Todt am Tische saß eine 
junge hiibsehe Frau sliantenci Dolan in 
Broollnn, N. sit. Sie lebte seit vier 
Jahren non ihrem Gatten getrennt 
und litt vor einiger Zeit an der Nrippe 
Als ihr Vater nnliingst atn Morgen 
um t; Uhr in die itiirhe trat, sah er 

seine Tochter an einein Tische sitzen, 
während der niit einem schweren 
Ehan nnnvictelte Kopf auf dein 
Tische ruhte. islaegernch erfüllte den 
Raum, nnd zwischen den Zähnen hatte 
die Ungliicklirhe den siir den Gewoer 
bestimmten, nach einein lsiadhahne siihi 
renden lslnnnnischlanch Der Körper 
war noch warm, doch blieben die von 
Seiten der herbeigerusenen Aerzte 
angestellten Wiederbelebungsversnche 
erfolglos. 

»Im Zuchthans eine Falsch- 
inlinzerwerkstiitte entdeckt hat 
man unliingst in BlackwelW Island, 
N. Y. Ein Gefangenen der seine 
Straszeit abgescssen hatte, sollte ent- 
lassen werden, als man, kaum eine 
Stunde vorher, in seiner Zelle siir 
etwa sloo Falschgeld, bestehend and 
25 Centes und 50 CentS-Stiicken, sowie 
aus 10 Genie-Stücken, sowie Gipssor- 
men zur Herstellung derselben sand- 
Der Missethciter gestand, sein Mit- 

esangener, der sich auf die Satze ver- stünde, habe nach von anderen -efan- 
genen entliehenen Geldstücken die For- 
tnen einacht nnd er selbst habe sich in 
der iede das nöthlge Blei ange- 
eignet nnd die Münzen liinter dem 
großen Blalsebalg gegos en. Der 
Mai-mer« en net allerdinse hart- 
näckig, doch sche nt ed, als o die ein- 
eleitete Untersucht-n noch interes- ZMF Einzelheiten an en Tag drinnen 

e. 

Durch einen schanderhaften 
Doppelmord wurde die Bevölke- 
rung San Franeiscos während der 
Ostertage in Aufregung versetzt. Am 
Ostermorgen sand man im Glocken- 
hanse einer dortigen Baptistenkirche 
den Leichnam eines seit zehn Tagen 
vermißten jungen Mädchens Namens 
Blanche Lament. Tie Ungliickliche 
war augenscheinlich im Studirzimmer 
des Pastors, wo man bereits am Tage 
vorher die Leiche eines anderen Mäd- 
chens mit Namen Minnie Williams 
entdeckt hatte, erst mißhandelt und 
dann erwürgt worden. Der Mörder 
hat nach der Unthat sein Opfer in das 
Glockenhaus geschleppt und ihm alle 
Kleider vom Leibe gerissen, die in 
Fetzen in einer Ecke lagen. Beide 
LUiiidchen waren Mitglieder der Kirche 
und der damit verbundenen Sonntags- 
schnle. Als der Mordthaten dringend 
verdächtig wurde ein LLjähriger Stu- 
dent der Medizin, welcher Eimer-inten- 
dent der Sonntagsschule war, verhaften 

Das Oelsieder, welches in 
Westvirginien, in Folge der 
Preissteigernng des Erdols, ausge- 
brochen ist, gleicht fast dent Fieber, 
welches die ersten Noldsunde in Cali- 
sornien erzeugten. Es war zwar schon 
lange bekannt, daß es dort Oel und 
Gas in Masse gebe, aber das unter- 

nehmende icapital fehlte. Jetzt werden 
Tausende von Tollars dort angelegt 
nnd mofiluns non las-Unn- siedualslockun 

Land, die noch nie ein Liankdeposituiii 
ehabt hatten, sind jetzt unabhängig, selbst reich. Bohrgerüste wachsen wie 

Pilze in die Hohe und, nach den Ver- 
sicherungen der Sachverständiger dürfte 
Westvirginien ein bedeutenderes Pro- 
duktionsccntruni werden als Pennsyl- 
vanien, Ohio oder Indiana. 

Die Bergiftung eines 
Löwen erwies sich dieser Tage in 
der Menagerie von Barnurn u. Ballen 
in New York als nöthig. Das Thier 
hatte fich schwer an einer Klaue verletzt 
und die Wunde wurde immer schlim- 
mer. So brachte man eine starke Dofis 
Strychnin in ein Stück Fleisch, das 
dem Löwen zugeworfen wurde. Gierig 
verschlang dao Thier die Mahlzeit, und 
»zum Erstaunen der Anwesenden zeigte 
sich keinerlei Wirkung. Der Löwelegte 
sich ruhig in die Ecke und schien schla- 
fen zu wollen. So lag er gegen 20 
Minuten. Da that er plötzlich einen 
hohen Satz in die Luft, und als er auf 
den Boden seines Käfig-S zuriickfieh 
war er bereits verendet. 

F u fz sp uren vorgeschicht- 
licher Menschen will ilapitiiuC 
O i«’«iill, ein einsam aus einer warm bei Beil Cieek, in der Nahe vons» zart 
Mo» lebender Liiehziichtey ini felsigen 
Bett eines kleinen Bergstronied ent- 
deckt haben. Er nennt die Steinforma- 
tioii, in welche die Spuren eingeprägt 
sein sollen, alte tiulkanische Kalisteine 
und behauptet, die nackten Füße eines 
Mannes, einer Frau und eine-I Kindes 
seien dort abgedruckt, jede Zehe sei 
deutlich sichtbar. 

Ziehpslaster auf die Soh- 
len pflegte ein Mann in Brooklyn, 
N. W» seiner Js.«-.iu, welche zu viel 
audging, irdiser des Zchlafco zu hef- 
ten. Tie- Fnsxs mirs-n dann wund und 
bis sie wich-.- lzoil i«-aren, blieb die 
Frau zu Hans-U diirni aber ging die 
Llußerhauslii"1,sieit wieder loo. iiiirzlich 
nun hat der :«.-Zenn, da, trotz Wieder- 
holung der stut, die Heilung ausblieb, 
die Frau in einen »Heute« unterge- 
bracht. 

Auf der Kanzel vergiftet 
hat sich ans erihinn der bejahrte 
Baritisi::!-,-ristsizi,ci« Nein J. M· Jessup 
in Biis Eisa n :i, :;..ti Terseloe hatte 
niit ;.: «.i r:« isitete Brodlruinen 
in dar .T. F .,-:, iiii die Spatzcih welche 
seinen ist«-jun bei.-·.z.«idigtcii, zu vernich- 
ten. !7(.k.i wogt-: er Sonntage wäh- 
rend dir Predigt Zucker zu nehmen, 
iim dirs Ttimme rein m linltpn Ami- 

Jrrthnni nahm er das Ztrychnin nnd 
starb noch uns der Stanzei. 

Die reichste Frau vonClins 
to n , Ja» und wahrscheinlich des gan- 
,zen Staates, starb tin-Flieh in der Person 
von Frau Elizabeth Jahre. Sie war 
die Wittwe des ehemaligen Rauh-Itz- 
tnagnoten Johee und hatte bei dessen 
Tode 8:;,0»0,00» geerlm die gleiche 
Summe, welche der Bat-er dein ein- 
zigen Zohne Williain net-macht hatte. 
Nun erhiilt dieser, der erst :-.—3 Jahre 
zählt, auch noch das Liennogen der 
Mutter. 

Den Kopf til-geschossen hat 
seinem dreijährigen chjnsesterchen ein 
fiitifjahriger Junge in Et. Joseph, 
Mo. Die Eltern hatten die zlinder 
allein zu Hause gelassen. Tek Ocnabe 
erwischle beim Spielen die mit Vogel- 
dunst geladene doppelliinfige Flinte, 
legte sie auf das kleine Miidsxhen an 
und die Gewalt der Explosion riß dein 
Kind thalsiichlich den Flon ab. 

V on einem anständigen 
Einbrecher wurde liirzlich die 
MeAllister’sche Apotheke in Vllbany, 
N. Y» besucht. Der Spitzbnbe beraubte 
den Gelt-fasten um etwa its» ließ aber 
7 Cente und Briefmarken fiik etwa sil, 

gnvie einen Zettel mit nachstehender 
ufschrift in dem Kastenzuriim »Wil! 

nicht Alles nehmen, will etwas fiir 
Sie zurücklassen. E. J.« 

Mit einem Fallfchirm ließ 
sich neulich ein in Clinton, Mo» auf- 

estiegener Aeeenaut ach seinem Bal- 
on herab. Schon war er nur noch 75 

Fuß über dem Erdboden, als der Schirm 

zufammenllokptr. Der Luktfchissetz unter dem i eh ekade ein E sent-ahn- 
ztts befand, still-z e auf einen der Wag- 
ms nnd verleete sich tätlich. 

,ks. z 

Das Messer in der and des Doktors 
erfüllt ench tnlt einem Get bl des Schreckens 
und der Furcht. Der Gebrauch desselben i 
aber nicht län er nothwendig bei vielen Man 
betten, die seither ohne ,,Schneiden« als 
unbeilbar betrachtet wurden. 

Der Triump der lon- 
tcrvatioen eillunde 

wird deutlich illustrirt 
onrch die Thatsache, daß 
BruchleldexreterLeilv 
mäden ;«k,-: rljiic Messer 

Hund« Jus Z musrzm radi- 
« 

« .’-. Hier :1ic·-r:«s·1!. Die 
Tun-»dem wtltidt.i«,isnertl- 
den Brnchbändrr kann 
rann wegnnrfcm sie hel- 

fen nie, verursachen aber oft Entziincsnng, 
Abschnürung nnd dcn Tod- 
Gefchwüre am Eierfxock, der Gebärmntter 
und alle nbrtgen werden jetzt ohne opcratmen 
Eingrxff beseitigt. 

änmrrlioidalknotm jeder Größe, 
zerstefn nnd andere Mastdarmlrantlvexten 
werden permanent ohne Ssnnerz nnd ohne 
Hilfe des Messers kurirt. 

lasestiäciue in allen Gruien werden 
ohne it meiden zertrümmert, teilen-resid, 
ausgskr tljcn nnd für immer befestigt 
Strileitren in der Haruröhre werden eben- 
falls m Hunderten von Fällen ohne Schnei- 
den b«E.-(.s:t. Für Pampl)lete, Referenzen 
nnd .:i. ««-n«,elhetten sende man 10 Cent- 
(1n inrftnarlety an die World-s Dispensdky 
NisJEenl Association, NO. 663 Blum Str» 
;k;.-«ss.-«io, N. Y. 

Wird von jedem Tabatkauer gewünscht 
über den Werth von 

LORlLLARD’s 

I uriijeili 

« im 
PLUG . L 

I Alle guten Kenner von Kautabak waren 
f bisher einstimmig in ihrem Urtheil, daß 
! dieses der beste an Qualität, der köst- 
; li ste an Awma, der beste in jeder Hin- 
-, si tist. Esz ist Vorillarb s 
« Fragen Sie den Händlcr darnach. 

j nakd 
L Styls B erkrankt I, he N 

Angst-nächstenaus«7154ansenstpqen 
zusammen« »Jetzt- 

sinb das liarniloseste, f-.«.«rste und beste 
piittcl der Wr"qrgen 

Ve«k«"?jsopfnng" 
» 

« 1 »Du-T Lobi m verursacht- 
Gall-n .r-i, Nr koöfersopsschsukh 

ukdt'« Zu Pl ück ckcn« 
A .-!u." .«eik, « ce, 

K Juki «, d :« znthmsgkcnp 
is-. «« .,i, zccizbskktfsq 

-, Allgemeine ..«nsicd)e«n, TM chc 
Unsan --, Luni-In wirbelnder soff- 

it» « s Drei-, Jus-s -rKopfschm-ks« 
U when, L« s -«,l 

L« Spuk Imqu ... ; »Dan- 
XK « Zorn-, 

« 

".- Eucken- 
L. »Mein-neuem «c’empsitst, 

» Müdigkeit, ist-Tisi- 
? ondvrbeneiksiaqem (0.·. er ifilsrrKovffchmekh 
« Sobbkeimrm til-e esände und Füh- 

cchlki «-ci« -·1cfch:it us u- siiiltek Ma kn- 
im III-Hide, Ingeer-It eit- 

z Kinn-usw Eiki«ulopfen, 
; Aiickmfdimenem Plastik-umd, 

cchlaiwfsgkciy Eimammp 
chc Familik sollte 

Hi.23eriiardxkråutersgsicm 
vorkäihiq haben- 

i In Apoibeken zu hi. heu; Oreig 25 cellks Ils 
4 CchcichielZ funf Schachtu 1« PH.0(); cwtkdts 

fluch egeii den Enipmm « «'. Hist-s. ili III-Its 
one niarseii, irgend iuohni .«i »n- Bch Blatt-ON 
Im geh-not von 

P. ss staates ä co Scx Um. Nes- solt 

Gidifirhoiden. 
l I «ANAl(EsIs . 

iss ein unfelzldskes MU- 
« tel Im m lan Inn DI- 

mnul »Hut. Dis Ans- 
km- H H H«.s!:iotheken su 
liulHH nstxs such stach 
c! n kntlla tit· Orts CI,II- 
hpssenitu zugesan tdcll 

P. sonst-sitts- s co» Ist Laie-, nun-st- 
Proben un:101111. 

Schwache-, ncrvöfe Personen-, 
gequält von erutiscsnlenHm und Wird-ten J riinmen 
gepeinigt ist«- !Iht«h«n- nnd Knpfschmnjclh Exil-then 
Zum-km Deuflwirxh 11Immchlusnsuljkm Iuthsmn 

Hmd euchopfcncsm Vlussflkmcu, eifumcn ais-J dem 
»Ju,qkndft·cuud«, oltf luclch' einfache, blllt Ie Wem 
Geschlechtstrat-Unsinn und Folqcn der Zuges-d 
fände-i gethsilt uno die volle weinndlsht und dn 
Flut-Nun unebernlmmt werden Hinunt. —(M1n» 
neues Deklverfuhren nun time chnzmem Jeder ian 
eigener Athl. nichtle 25 Gent-Z in Stunng und Jht 

-be!otnntt das Buch versteuklt und frei zugeschvckt tmn 
der »An-tout Klinik und Dispensary,« 211 Weit 11 
tin-» New Vors. N. W. 

Dr. Sumner Davis. 
Spezialcjl für 

Augen« u. Ohrcnkrankycitm 
Jndcpisndcnt Gebäude Wmnd Island. 

Philingtfou reduzirte via-Fest 
Atnestican Medico Pfychological Assokja 

tion, Tenver, Solo» ll——l4. Juni. Tit 
kets Zum Verkauf O. bis M. 

«11Tjsiagicre, die vollen Preis in bezahlen 
werden zurückbefördert für ein rittei. 

Thos. Connor. 

Allgemeincr Beliebtheit 
erfreut sich seit ihrem Bestehen 

hier die 

Deutsche Gracerq 
im Opernhaus, 

da sie sitt-? alle Kunden in jeder Bezir- 
lxung zufrieden stellt. 

Stets die besten Waaren 
zu verkaufen nnd zwar zu den 

nicdrigstcn Preisen. 
ist dass, was dem Publitknxzc erwünscht 

ist. 

F- a r m e r 

erh tun net- den höchsten Pinrttpreitj 
igute Produkte 

Zi, "Z)iee11c Liedienung in jeder Hinsicht 
c. F. HAAOK, 

Opernhaus Groeer. 

»Die-—- 

Deutsche Wirthschafk 
—or)n—A 

Martin Grotz 
215 W. 3. Straße, 

hält sich dem Publikum bestens em- 

pfohlen. 

Die besten Whiskics, 
Weine, Liqöre u. Eigennu- 

Hiet ist man sicher, stets ein gutes, 
frisches Glas Bier zu er- 

halten, sowie 

Guten Ell-nach zu jeder 
Tageszeit 

Furmern und Familien überhaupt em- 

pfehlen wir unsere Whtskies, 2c. 

Jeder wird —reell bedient. 

HENRY GARN, 
Deutscher Rechtsantvalt, 

—)pt·aktizirl in(— 

Friedensrichter- Eintritt-- und Distrüs 
Gerichten. 

Alle Arten von gerichtlichen Dokumenten 
prompt attggefe1«tigt. 

Ofstee im Zeeurim Nat’l. Bank Gehirns-. 

« b. »s: « 

Ernsnlwin--.al)rplane. 
B. E M. (s««-isenbahn. 

Nach beut sites-. 
JOH. sll lan. sum «.I«.Tnd«enmgksl 7:()() Morg. 
Im. « unglan ........ « ::5-—« .Illld«:;. 
lu-. l«,«x1nchmslulijkochenlugm 5 zlls Jlde. 
sin. jli » Huglnijs ........ ll:l.«) «.!Iln!·g. 
’s.".) 50 

» linglleln ........ li::.kl) » 

Jlncll dein Wellen. 
Id« lacht ltejgliclls ........ s .:I() Morg. I A 
»id. ltå Pka lnur Weselsenlagm l.1() «lbds. 
«.lio. lT suucht unu- :ss.’—ml«,e111ugi:)l zuf- 
.co Jl ·lT(uj. (t-.jul-eln.... fis » 

KO. its ,T:. engl. unle jllontugl :()(I «.«.’Jrn·g. 

» 

-
I
I
:
,
I
 

LIsn H lrlet in lTl)1l!-us:s. Anwka ’)m·l", 
»unle :«1.11«.«ine.sl«:. 
:’-«’n l« lmll in «l·.11k-s:s.1, Thul, Heu-alk- 

1 ,"n1l.l:l. 
.’.’.). s-« l;«"1lc In jede-l Hnnlon Onllch von 

Annna. 
lin. lki nnd ltl halten nirgends önljch non 

IllaueuInL 
:lio. l? ljnll in allen Lunionelk 
:lco. lskgeln nuln weiter nunlul) wie Nr. 

Island 
.Ilo. ill ujlnt durch l)i«:s Billiuqes und nmcht 

direkten :«lltldlluj: un du- «.«’1n"ll)et«n Palme 
la l) allen Punkten in zllkontnna nnd an del- 
sa uuchen unne. Halt nicht uvnchen Wand 
ZEI- and nnd Illune1nm, 

Jko. ·l«3 ljijlt ans allen Stationen alt-»an- 
llosnnlen »l’«l)illiu«:» nnd Punkten nnuchen Sk- 
m nd und Vinenllk Muthbnetnsn-.)lnn1)lns«f 
in Uineolu un (»l)ieago, St. Innns nnd allen 
P lnflen dec» Ellen-z und Süden-:- ohne Als-a 
g)umeel)n«l. 

Tie anington tu die neue ,,Tln"d)linie« 
Incl) Oele-na, Butte, Zoolnne nnd sue-much 

Thos. Counor, 
Vlgenk 

D e öl· Zoll-un N Wiaud swlaub Jlluilmad 
hat jedem-it Willenv uml) nllen Punkten zu 
del niedngnen sltlnen nun Beifaka Mk in 
G und leund direlten Einschluss nnc dem 
U non Paenie llederlnnd»mu-ie1;1nusnu ulle 
westlichen Punkte nnd in Hi. Joseph nul 

»allen Linien nach lieu-den, L nen nnd Hut-en. 
Wegen rlkaleu und anderer Llnglnnn wende 

nmu lich an den niillulen Wtfalagenten oder 
un »Z. M El d I il, 

N· P. .«l., Hi. Je C N. se. neu-, 
St. seki1epl), Mo. 

IIMIII sscs Oc. fu«-) kspltsl II-000,000- 
Imssk sum stink- ij Init- wogt-o. 

«·«-l sie-»a- mvesz is a sie-»m- mmeciA 
This lautlos Sollel kam-eh Don-via Ists Duc· 
wo Mi- csllveked skoc any-how tm tbo U.s., on 

tmlpt okcmkk Money Orden-« 
or Posml Now tot shou. 
B unls eveky wi- tbo boots 
so el In all ten-l swros tot 
Q2.50. FVo make this baut- 
oukielves. there-son- wo »Im-» 
mit-s the Jst, sei-z- ancz som- 
snci K any one s vot all-Seel 
vs will refund the money 

ot- seacl saoxhsr pslr. Oper- 
Too ok com-von Sen-a. 

sum-s C. D. B. s Mc 
its-es l to s Iml hsck 

tos. sen-i owns-,- 
soo v« s o-. vix-»Ap- 


